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Digitalisierung in der Franchise-Zentrale

Agenda

 Kurzvorstellung

 Schnelleinstieg: Prozessmanagement

 Schnelleinstieg: Digitalisierung

 Die Prozesse der Franchise-Zentrale

 Probleme und Herausforderungen 
bei der Digitalisierung

 Kosten-Nutzen-Beurteilung von 
Digitalisierungsvorhaben

 Best Praxis Beispiele

 Schlüsselfertige Digitalisierungslösungen

 Fragen und Diskussion
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Kurzvorstellung



Kurzvorstellung



Kurzvorstellung

EU
DS-GVO
konform



Kurzvorstellung



Kurzvorstellung



Kurzvorstellung

Hyperspace GmbH

20

20 Jahre
Erfahrung mit 
Digitalisierung

12

12 Jahre
Erfahrung mit 

Franchise-
Unternehmen

140

Kunden

60006000

Anwender



Kurzvorstellung

Frank Machwitz

20

20 Jahre
Erfahrung mit 

Franchise-
Unternehmen

12

12 Jahre
Erfahrung 

Digitalisierung 
mit 

hyperspace
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Schnelleinstieg:

Prozessmanagement



Prozessmanagement

Prozess
Zielgerichtet miteinander 
verbundene Aufgaben und 
Tätigkeiten

Planung, Durchführung, Controlling sowie 
die Optimierung von Prozessen und ihrem 
Zusammenspiel im Unternehmen

Prozessmanagement

„Wer macht was, 
wann, wie und 

womit?“



X+

Prozessmanagement: Prozess

1 2 3X

Beispiele

Prozess: Zielgerichtet miteinander verbundene Aufgaben und Tätigkeiten



Prozessmanagement: Prozess-Schritt

INPUT Bearbeitung OUTPUT

Beispiele

Prozess-Schritt: einzelne Aufgabe / Tätigkeit



Prozessmanagement: Schnittstellen

!

Schritt

P1
Schritt

P2

Schnittstelle

Output P1 = Input P2



Prozessmanagement: Schnittstellen-Risiken

X+1 2 3X ! !

Risikopotenzial: Schnittstellen

• Output fehlt

• Output ist zu wenig oder kommt zeitverzögert

• Qualität des Outputs stimmt nicht



Prozessmanagement: Output-Probleme

Problem Ursache Abhilfe
Output fehlt Störung, Störfall, 

Systemausfall, Krankheit
• Sichere und 

redundante 
Infrastruktur

Output zu gering oder zu 
langsam

Engpässe • Ressourcenplanung;

• Ausbau der 
Infrastruktur

Output fehlerhaft Qualitäts- oder 
Qualifizierungsproblem

• Qualitätsmanagement;

• Qualifizierung

• Unternehmenskultur



Kernprozesse
(Markt- / Kundenorientiert)

Prozessmanagement: Prozesslandkarte

Führungsprozesse

Unterstützungsprozesse
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Prozessmanagement

Prozess
Zielgerichtet miteinander 
verbundene Aufgaben und 
Tätigkeiten

Planung, Durchführung, Controlling 
sowie die Optimierung von Prozessen 
und ihrem Zusammenspiel im 
Unternehmen

Prozessmanagement

„Wer macht was, 
wann, wie und 

womit?“



Prozessmanagement: Turtle Darstellung – ursprüngl. Version

Quelle: pinsdaddy.com
basic-parts-of-a-turtle



Prozessmanagement: Turtle Darstellung

• Methoden
• Anweisungen
• Verfahren 

Wie?

Wer?
• Zuständigkeit
• Fähigkeiten
• Kompetenzen

Womit?
• Ausrüstung
• Maschinen
• Werkzeuge 

• Ziele
• Ergebnisse
• Messgrößen 

Wofür?

INPUT
• Material
• Information

OUTPUT
• Produkt
• Ergebnis
• Information

PROZESS / Prozess-Schritt:
Was?



Fragen
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Schnelleinstieg:

Digitalisierung



Digitalisierung

Digitalisierung ist die 

Automatisierung von Prozessen 
mit Hilfe von Hard- und Software



Digitalisierung

Prozessmanagement ist 
Voraussetzung
für erfolgreiche Digitalisierung
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Die Prozesse der Franchisezentrale



Prozesslandkarte des Franchisebetriebs (M. Dehe)



Prozesslandkarte der Franchisezentrale (M. Dehe)



Prozessmodell DFV



Prozessmodell Dehe / Team Markenfranchise



Prozessmodell Dehe / Team Markenfranchise



Fragen,
Beispiele
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Probleme und Herausforderungen
bei der Digitalisierung



Probleme & Herausforderungen

Grundsätzliche Herausforderungen 
bei IT-Projekten

• Ressourcen einplanen und bereit 
stellen

• Man kauft die Lösung nicht einfach, 
sondern muss sie auch in Betrieb 
nehmen

• Anpassung des Unternehmens an 
die Software 

• Anpassung der Software an das 
Unternehmen

Besondere Herausforderungen 
bei Digitalisierungsprojekten

• Fokussierung auf Kosten/Nutzen

• Fokussierung auf Erhaltung der 
Wettbewerbsfähigkeit

• Überlebenswichtige 
Alleinstellungsmerkmale nicht 
verwässern

• Schnittstellen zwischen Systemen

• Datenschutz



Probleme & Herausforderungen

Besondere Herausforderungen für 
Franchise-Unternehmen

• Immer mehrere Benutzer in der 
Zentrale ausbilden (Fluktuation)

• Partner einbeziehen

• Rechtliche Rahmenbedingungen

• Partner = Eigenständiges Unternehmen

• Datenschutz



Fragen
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Kosten-Nutzen-Beurteilung von 
Digitalisierungsvorhaben



Kosten-Nutzen-Beurteilung

Ziele der Digitalisierung

Umsatz
erhöhen

Kosten
senken

Wettbewerbs-
fähigkeit

sicherstellen



Kosten-Nutzen-Beurteilung

Automatisierungs-
Prioritäten:

1. Digitale Produkte und 
Leistungen

2. Prozesse mit dem höchstem 
Nutzen-/ Einsparungs-
potenzial

3. Erhöhen der Skalierbarkeit 
oder Effizienz von 
Alleinstellungsmerkmalen

Digitalisierungspotenziale-Portfolio
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Kosten-Nutzen-Beurteilung

Automatisierung
N

ut
ze

n
Geringer 
Aufwand

Hoher 
Aufwand

Optimal-Bereich

100%ige Automatisierung ist nicht das Ziel:

Vollautomatisierung ist 
nur wirtschaftlich …

• Bei Massenfertigung

• bei digitalen 
Produkten oder 
digitalen Leistungen



Kosten-Nutzen-Beurteilung

Individualisierungsgrad
A
uf

w
an

d
Sehr stark 

standardisiert
Sehr

individuell

• Kosten steigen 
exponentiell

• Kritische Abwägung 
zwischen 
• Kosten, 
• Nutzen und 
• der tatsächlichen 

Relevanz individueller 
Vorgehensweisen auf 
den Geschäftserfolg

Je individueller, desto teurer:



Kosten-Nutzen-Beurteilung

• mit dem höchsten 
Nutzenpotenzial

• bei vertretbarem 
Implementierungs-
aufwand

• Unter Bewahrung der 
Alleinstellungs-
merkmale

Fazit: Fokussierung auf jene Prozesse …

Digitalisierungseffizienz

Optimal-Bereich



Fragen
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Best-Practice-Beispiele



Wax in the City



Wax in the City

• Gegründet 2005

• 25 Betriebe an 14 Standorten

• Auch in Wien (4. Bezirk)



Wax in the City

Genutzte hyperspace-Module:

Partner-Extranet

News

Medienmanager

Wissensmanagement

Performance-Management



Wax in the City



Wax in the City



Extrawurst



Extrawurst

• Gegründet 1981

• Franchise seit 20 Jahren

• 20 Betriebe an 16 Standorten



Extrawurst

Genutzte hyperspace-Module:

Partner-Extranet

News

Medienmanager

Ticketsystem

Performance-Management



Extrawurst: Partner-Extranet



Extrawurst: Ticketsystem



Lucky Car



Lucky Car

• Gegründet 2008

• 24 Betriebe

• +3 in Eröffnung

• Ziel: 50 Standorte bis 2021



Lucky Car

Genutzte hyperspace-Module:

Partner-Extranet

News

Medienmanager

Franchise-Handbuch

Performance-Management

Lead Management & CRM



Lucky Car

Wichtiger Hinweis:

Die nachfolgenden Kennzahlwerte

sind fiktive Beispieldaten!



Lucky Car Partnerportal



Lucky Car

Autom. tägl. 
Datenübernahme

aus dem Kassensystem
Kassen-
system Web2Print Merchandise

Shop

Single Sign On für externe Systeme:

Lucky Compass



Fragen
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Schlüsselfertige Lösungen



Schlüsselfertige Lösungen

www.franchise-digitalisierung.de



Schlüsselfertige Lösungen



Digitales
Franchise-Handbuch



Digitales Franchise-Handbuch



Digitales Franchise-Handbuch



Digitales Franchise-Handbuch

 Umfassende Mustertexte, von Rechtsanwälten 
geprüft

 Ausführlicher Redaktionsplan
 Integration in die Prozesse
 Veröffentlichung im Partner-Extranet
 Einfache Bearbeitung im Webbrowser
 Volltextsuche und Downloads
 Berechtigungssystem
 Abonnieren von Beiträgen
 Kommentieren von Beiträgen
 Quittierung (Lesebestätigung)
 Autom. Benachrichtigung der Partner bei 

Änderungen
 Autom. Benachrichtugung der Zentrale bei neuen 

Kommentaren
 Revisionssichere Archivierung



Digitaler
Franchise-Vertrieb



Digitaler Franchise-Vertrieb

Leadportale

Kontaktformular
auf der Website

hyperspace
CRM

Email-
Vertriebsprozess



Digitaler Franchise-Vertrieb

leistungsfähiges
CRM

Webbasiert und 
mobil nutzbar



Digitaler Franchise-Vertrieb

• Über 20 
E-Mail-
Vorlagen

• Bewährter 
Expansions-
Prozess



Fragen





Ansprechpartner

hyperspace GmbH

Ralf Guttmann

www.hyperspace.de

Assetpool GmbH

Frank Machwitz

www.assetpool.de

Dehe Consulting GmbH

Mathias Dehe

www.dehe-consulting.de

www.franchise-digitalisierung.de
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